
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 

Berlin,  __________________________________ 
  Datum                      Name, Vorname 

4 


	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Cádiz befindet sich am Atlantik im Süden Andalusiens und hat etwas mehr als 100.000 Einwohner. Die Stadt erstreckt sich über eine Halbinsel in Form einer Stecknadel und deren "Kopf" ist die historische Altstadt, in der sich der größte Teil des kulturellen Lebens abspielt und auch die meisten Erasmus-Studenten wohnen dort. Die "Gaditanos", also die Einwohner von Cádiz sind generell sehr freundlich und lebenslustig, verbringen gerne Zeit draußen und es ist trotz der Größe immer etwas los. Allerdings sollte man sich bewusst sein, dass in Andalusien mit einem relativ starken Dialekt gesprochen wird, der für Anfänger manchmal schwer zu verstehen ist. Das Wetter in Cádiz ist das ganze Jahr über sehr angenehm, nur im Sommer kann es unerträglich heiß werden (bis 40 C°) und im Winter ohne Heizung in den Wohnungen manchmal ziemlich kalt (15 C°), aber man kann noch im November ohne Probleme im Meer baden gehen.In der Umgebung von Cádiz findet man schöne Strände auch zum Surfen und Kiten, außerdem ist man schnell in den Bergen. Die nächsten größeren Städte sind Jerez de la Frontera und Sevilla, etwas weiter weg befinden sich Granada, Malaga und Gibraltar. Wenn man mit dem Flugzeug anreist, empfiehltsich der Flughafen von Jerez (etwa 50 min mit der Bahn, 4 Euro pro Strecke, jedoch gibt es nur wenige Verbindungen) oder Sevilla (1,5 h mit der Bahn, 16 Euro pro Strecke aber deutlich mehr Verbindungen). 
	Studiengang Semester: Die Universidad de Cádiz hat ein relativ guten Incoming-Programme, es gab eine offizielle Begrüßung sowie eine Infoveranstaltung für alle Austauschstudenten. Des weiteren gibt es zwei Erasmus-Organisationen die Welcome Weeks und Aktivitäten und auch Reisen veranstalten (ESN, die offizielle, und Erasmus Family, eine private Organisation). Von meiner Koordinatorin in Cádiz habe ich mich leider nicht sehr gut betreut gefühlt, das Beantworten meiner Fragen hat sehr lange gedauert und zu einem persönlichen Treffen kam es nie, es wurde alles über E-Mails geregelt. Die Kurse waren alle machbar und die Prüfungen ebenfalls (viel Multiple-Choice). Die Anwesenheit ist in den meisten Kursen Pflicht.
	verzeichnen: Ich habe zwei Sprachkurse belegt (B2.2 und C1) welche mir beide sehr gut gefallen haben. Die Lehrer sind sehr nett und gestalten den Unterricht abwechslungsreich. Die meisten Kurse (bis auf ein paar Kurse in der Wirtschaftsfakultät) sind auf Spanisch und je nach Lehrer mal mehr oder mal weniger einfach zu verstehen. 
	dar: Da die UCA leider keinen Geographie-Studiengang hat und der Studiengang der Umweltwissenschaften im Wintersemester keine passende Kurse angeboten hat, habe ich drei Kurse an der Facultad de Filosofia y Letras belegt (Historia de las Migraciones, Historia de América und Geografía de los Paisajes Naturales, je 6 ECTS) sowie zwei Sprachkurse (einen dreiwöchigen Intensivkurs vor Semesterbeginn,190 Euro, 3,5 ECTS und einen zweimonatigen Kurs während des Semesters, 150 Euro, 7 ECTS). Die Sprachkurse kann ich auf jeden Fall weiterempfehlen, der Geographiekurs hat mir allerdings nicht sehr gut gefallen da er mir zu einfach erschien und eher für Geschichtsstudenten eignet ist.Die beiden Geschichtskurse waren sehr interessant, allerdings für Geographiestudenten eher wenig relevant. 
	Leistungsverhältnis: Ich habe die Mensa selten genutzt, da ich 5 Minuten zu Fuß von meiner Fakutät gewohnt habe und deswegen immer zu Hause gegessen habe. Aber jede Fakultät besitzt eine Cafeteria und ein Kaffee mit Milch kostet 0,90 Euro. 
	Sie zu: Falls man Kurse am Campus der Naturwissenschaften (z.B. Naturwissenschaften) belegt, muss man jeden Tag mit dem Bus nach Puerto Real fahren (ca. 25 min). Es gibt eine wiederaufladbare Buskarte, die man in Tabakgeschäften kaufen und aufladen lassen kann. Innerhalb der historischen Altstadt ist alles fußläufig zu erreichen und es dauert nur 20 Minuten von einem Ende der Stadt zum anderen. Ein Fahrrad lohnt sich nicht unbedingt, nur wenn man Surfen geht (Playa Cortadura, ca. 4 km vom Zentrum). 
	vor Ort: Ich habe mir für die ersten paar Tage ein Hostel gebucht und bin dann vor Ort auf Wohnungssuche gegangen (Facebook-Gruppen, Idealista,...) und habe nach 2 Tagen ein Zimmer in einer 5er-WG gefunden. Ein Zimmer in der historischen Altstadt kostet 250-350 Euro pro Monat, je nach Ausstattung. Die Qualität der Wohnungen ist häufig etwas geringer als in Deutschland und es gibt im Winter keine Heizung (hier empfiehlt es sich, einen Heizlüfter zu kaufen, etwa 20 Euro).
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Cádiz ist Spaniens Karneval-Hauptstadt (Ende Februar) aber auch ansonsten gibt es viele kulturelle Angebote (Konzerte, Flamenco, Filmfestivals,...). Andalusien ist wunderschön und man ist außerdem schnell in Portugal und Marokko.
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: Meine monatlichen Kosten betrugen ca. 650-700 Euro. 
	Group1: Auswahl1


